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Dieser Zusatz für Wandfarben in Innenräumen wurde speziell wegen seiner 
energetischen Eigenschaften entwickelt. Der Hersteller spricht von 
Harmonisierungseigenschaften, Überlagerung von schädlichen Frequenzen, 
bioenergetischem Schutz vor Elektrosmog im Nieder- und Hochfrequenzbereich, 
Abwehr geopathogener Belastungen (z.B. Wasseradern) sowie der Herstellung 
eines angenehm wohligen Raumklimas. 
 
Zitat aus den Unterlagen des Herstellers: 
„In dem Pulver sind alle wichtigen harmonikalen Frequenzen von Null bis 
Unendlich dauerhaft abgespeichert. Damit werden belastende Strahlungen 

überlagert (das hat nichts mit Abschirmung zu tun). Menschen, die sich in solch 
harmonisierten Räumen befinden, fühlen sich entspannter, ruhiger und wohler...“ 
 
Soweit die Angaben des Herstellers zu seinem Produkt. In dieser Untersuchung 
soll nun festgestellt werden, inwieweit diese Angaben zutreffen.  
 
Die grundsätzliche Schwierigkeit einer solchen Untersuchung liegt vor allem 
darin, dass auch die Auswirkungen auf das Wohlbefinden des Menschen zu 
untersuchen wären, was sich verständlicherweise objektiv kaum festmachen 
lässt.  
 
Manche energetischen Auswirkungen sind mit herkömmlichen technischen 
Hilfsmitteln derzeit noch nicht nachweisbar. Hier muss bei der Untersuchung auf 
bewährte geomantische Werkzeuge zurückgegriffen werden, die auch für die 
radiästhetische Untersuchung von Orten Verwendung finden. Dies sind: der 
„Biotensor“, das „Pendel“ und die „Rute mit Grifflängen“. 
 
Der Farbzusatz wurde zusätzlich auch in zwei Schlafräumen eines neu errichteten 
Hauses in Hinterbrühl, Wienerwald (A) angewendet. Dieses Testgebäude wurde 
konsequent nach geomantischen Kriterien errichtet. Dadurch sind viele 
Messwerte bereits vor Anwendung von ColorBalance bereits sehr gut; für eine 
strenge Prüfung des Farbzusatzes daher ein ideales Objekt.  
 
Außerdem wird dieser Wandfarben-Zusatz auch bezüglich seiner Wirkung auf 
Tiere und Pflanzen untersucht. Im Normalfall sind Harmonisierungen, die dem 
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Menschen gut tun, auch bei Tieren und Pflanzen förderlich für deren Gesundheit 
und Wachstum.  
 
Weiters wird noch überprüft, ob in einem Raum, der mit ColorBalance ausgemalt 
werden soll, zusätzlich zu den Wänden auch die Decke mit dem Farbzusatz 
behandelt werden muss, oder ob die Behandlung der Wände ausreicht. 
 
Auch die zu verwendende Menge wurde untersucht. Hier hat sich im Praxistest in 
den beiden Schlafräumen gezeigt, dass - wie auch bei homöopathischen 
Substanzen üblich – bereits eine sehr geringe Menge des Farbpulvers 
ausreicht.  
 
 
In der Folge wird der Wandfarbenzusatz ColorBalance kurz CB genannt.  
 
 
 

Es werden folgende energetische Gegebenheiten nachgeprüft: 
 
Drehrichtung oder Polarität:    
Rechts, links oder beides gleichzeitig = lemniskat oder die liegende 8. 
 
 
Intensität: 

1 - 4  1 = stärkste Intensität bis 4 = schwächste aufbauende Energie. 
5 -  9  Keine Belastung für Menschen oder Tiere. 
ab 10   Alles ab 10 wirkt energieabziehend; je höher, desto abziehender. 
 
 

Pulsation:  Eine Schwingung kann pulsierend oder linear sein. 
 
 

Bovis: Dies ist eine gebräuchliche Verhältniszahl, die 
Schwingungsstärken und deren Auswirkung auf Lebewesen 
anzeigt: 

0 - 4000  Abziehende Energie, für Menschen, Tiere und Pflanzen 
negativ. 

4500 - 9000    Angenehm, allerdings noch nicht energiezuführend. 
10.000 - 12.000   Zuführende Energie.  
13.000 - 15.000 Stark zuführende, anhebende Energie. 
15.000 - 20.000 Heilende Energie. 
20.000 - 25.000 Sakrale Energie.  
ab 25.000 Außergewöhnliche Energie. 
 

Sehr hohe Boviswerte (ab 20.000) sind üblicherweise nur bei 
sakralen Kraftplätzen, Tempeln oder anderen natürlichen oder 
künstlichen Kraft- und Kultplätzen vorzufinden. 
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MESSERGEBNISSE 
 
 
1. Energetisch-physikalische Eigenschaften  

in Bezug auf Elektroschwingung. 
 
Überlagerungsfähigkeit von geopathischer E-Strahlung im Nieder- und 
Hochfrequenzbereich in der Wand (E-Leitungen, E-Felder durch 
Leitfähigkeit der Wand, Einstrahlungen von außen). 
 
100% ist die vollständige Abwendung der Strahlung 
 
a) Abfrage mittels Pendel 
  
Widerstand der Wand durch Putz und Wandfarbe ohne CB  45% 
Mit CB          75% 
 
b) Abfrage mittels Biotensor 
 
Widerstand der Wand ohne CB        44% 
Mit CB           77% 
 
Durchschnittliche Verbesserung durch CB      59% 
 
Widerstand oder Entstörung ist hier im Sinne des Schutzes von 
Lebendigem zu verstehen. Im eigentlichen Sinn wird die negative 
Strahlung überlagert und auf diese Art ein neues Frequenzbild erreicht, 
welches Lebendiges, also Mensch, Tier und Pflanzen nicht mehr 
angreifen kann. Außerdem wird auch die Atmosphäre eines Ortes bis 
zum angegebenen Grad verbessert. 
 
 

2. Harmonisierende Wirkung auf Menschen 
Welche Eigenschaften und Wirkungen lassen sich feststellen? 
 
Messung mit Biotensor und Pendel 
 
Die Verhältniszahlen sind in den 2 Schlafzimmern ermittelt worden. 
100% ist das theoretisch maximal erreichbare Ergebnis. 
 
 
Wirkung       ohne CB      mit CB  
 
Beruhigend, einschlaffördernd   50%  93% 
 
Atemfluss: gleichgerichtet, rhythmisch,  
tief, Sauerstoffaufnahme    40%  82% 
 
Wohlbefinden: kuschelig, geborgen  35%  91% 
 
Unterstützung der Lebensfunktionen: 
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Verdauung, Blutreinigung, Versorgung  
der Schaltstellen     70%  82% 
 
Steigerung der sinnlichen Erlebnisfähigkeit: 
Sexuelle Freude, sinnliche Erlebnisfähigkeit  
und intensive Wahrnehmungsfähigkeit  30%  92% 
 
Steigerung der mentalen Fähigkeiten:  73%  95% 
 
 
Bovismessung     18.000 28.000 
 
 
Bovismessung des Pulvers im Versandzustand:    
 
26.000 Bovis, Drehrichtung lemniskat, Intensität 1, nicht pulsierend 
 
 
Kommentar: 
Die Boviswerte im Gebäude waren mit 18.000 schon vor der 
Anwendung von CB ungewöhnlich hoch. Dies deshalb, weil das Haus 
vollständig nach geomantischen Gesichtspunkten gebaut wurde. Wie 
man sieht, ist aber selbst dieser hohe Wert durch CB noch deutlich 
verbesserbar. 

 
 
3. Zusätzliche Belastungen  

durch Handystrahlen, Schnurlostelefone, lose elektrische Geräte wie 
Radiowecker oder TV-Geräte. 
 
Messung mit Biotensor 
 
Harmonisierung (Überlagerung) in %  ohne CB     mit CB 
 

Handy       50%  75% 
 
Schnurlostelefon     60%  80% 
 
Radiowecker      60%  75% 
 
TV-Wellen      40%  66% 
 
 
Kommentar 
Hier kann man sehr gut erkennen, dass die TV-Wellen ungemein 
durchdringend sind und ein enormes Feld aufbauen, welches nur sehr 
schwer zu harmonisieren ist. Auch hier zeigte sich (Messung ohne CB) 
der positive Einfluss der energetischen (geomantischen) Architektur. 
Bei herkömmlichen Gebäuden sind diese Werte meist wesentlich 
niedriger. 
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4. Lebensenergie im Raum 
Odem, Chi, Prana, Orgon, Atma… es gibt viele Namen für das, was uns 
leben lässt, eben die Lebensenergie. 
 
Die Hebung der Lebensenergie ist wesentliches Ziel aller Maßnahmen 
für ein harmonisches Umfeld. Daher gilt die Lebensenergie als 
wichtigster Parameter für die förderliche Wirkung einer Substanz. 
 
Messung mit Biotensor und Handenergie 
 
Zuführung zusätzlicher Lebensenergie 
Raum     ohne    mit CB 
Schlafzimmer    10.000 Bovis 14.000 Bovis 
 
 
Kommentar 
Zur bereits vorhandenen Lebensenergie kommt dieser Wert hinzu. 40% 
Steigerung  bedeutet ein sehr hohes Maß an Wirkung. 

 
 
5. Geopathogene Entstörung oder Frequenzüberlagerung 

Hier wird geprüft, welche Flächen behandelt werden müssen, damit die 
Wirkung optimal ist 
 
Messung mit Biotensor 
 
Raum     ohne CB  mit CB 
Wirkung bei 4 Wänden  50%   93% 
Zusätzlich Boden und Decke  50%   93% 
 

 
Kommentar 
Hier kann man sehr schön erkennen, wie die Wirkung zustande kommt. 
Ohne CB wird in diesem Fall bereits durch die geomantische Architektur 
ein positives Energie-Feld aufgebaut, welches einen gewissen Schutz 
gegen negative äußere Einflüsse bietet.  
Durch den Einsatz von CB wird dieses Feld gefestigt und erreicht den 
unglaublich hohen Wert von 93% Entstörwirkung. Dass dies allein 
durch den Einsatz an den Wänden möglich ist, beweist, dass schon 
geringe Mengen des Farbpulvers ein derart wirksames Schutzfeld 
aufbauen. Es ist nicht nötig, auch noch Decke und Boden zu behandeln!  
 
Die Wirkung von CB findet nicht über die Fläche statt, wie z.B. bei einer 
Abschirmmatte oder einem flächigen Bauteil wie einer Ziegel- oder 
Holzwand. Vielmehr baut CB ein raumfüllendes Feld auf. Man kann sich 
das wie ein mit Wasser gefülltes Becken vorstellen, das den ganzen 
Raum bis in den letzten Winkel ausfüllt und daher besonders 
wirkungsvoll ist. 
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6. Radonabwehr 
 

Dieses sehr wichtige Thema, das prinzipiell überall auf der Welt (in 
unterschiedlichen Intensitäten) vorkommt, ist auch ein Parameter, der 
für die Güte des Produkts von Bedeutung ist. 
 
Messung mit dem Biotensor 
 
Raum      ohne    mit CB 
Radonabwehr (Wandlung)   64% (!)  88% (!) 
 
 
Kommentar:  
In dem gemessenen Raum durch die geomantische Architektur bereits 
vor Anwendung von CB eine sehr hohe Schutzwirkung von 64%! Mit CB 
steigt die Schutzfaktor aber nochmals spürbar auf 88%.  

 

 
7. Gesundheitliche Verträglichkeit 

 
Diese allgemeine Abfrage bezieht sich vor allem auf das Hantieren mit 
dem Pulver, den möglichen Hautkontakt jetzt oder in späterer Folge 
durch Abblättern der Farbe. 
 
Messung mit Biotensor 
 
Raum   Schlafzimmer      100% 
 
 
Zusätzlicher Staubabrieb 
 
Dieser Punkt ist insbesondere wenn Kinder im Haus sind von einiger 
Bedeutung.  
 
Messung mit dem Pendel 
 
Zusätzlicher Staubabrieb – Verringerung   -24% 
 
 
Kommentar: 
Durch den Zusatz von CB wird eine bessere Bindung der Farbe erreicht. 
Dieses Ergebnis bezieht sich auf die in den Versuchszimmern 
verwendete Grundfarbe, die auf Kalkbasis, atmungsaktiv und völlig 
ohne Zusätze von Chemikalien hergestellt ist. Es ist aber zu erwarten, 
dass auch bei anderen Farben ähnlich gute Werte erzielt werden. 
 
 

8. Elektrospannung auf Wandoberfläche 
 

Durch E-Leitungen, Einstrahlungen von außen, Feldbildung aller E-
Frequenzen 
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Messung mit Biotensor 
 
Verringerung der Leitfähigkeit   ohne -40%    mit CB –72% 
 
 
Kommentar:  
Dieser Wert ist einigermaßen bemerkenswert, da diese Felder überall 
aufgebaut und Kriechströme praktisch überall vorhanden sind, ständig 
weiter aufgeladen werden und Frequenzänderungen unterworfen sind. 
Die meisten bewegen sich in derart feinen und hohen 
Schwingungsbereichen, dass sie für den Menschen, oftmals sogar auch 
für Haustiere wie Hunde oder Katzen nicht mehr bewusst 
wahrgenommen werden können. Dennoch entfaltet sich deren 
schädigende Wirkung praktisch überall ständig und nachhaltig. 
 
 

9. Wirkung auf Tiere und Pflanzen 

 
Messung mit Biotensor, Prozentzahlen bezogen auf den Fall ohne CB.  
 
(Anm.: Die Prozentzahlen beziehen sich auf den Raum ohne CB. Ein Wert von 
beispielsweise +40% bedeutet demnach eine Steigerung der Energie durch CB 
um 40% gegenüber dem unbehandelten Raum). 
 
Verträglichkeit und Energieanhebung bei Tieren 
 
Hunde      +40% 
Katzen     +33% 
Fische in Aquarien   +24%  (!) (sogar dort!) 
Kleinnager    +28% 
Hasen und Kaninchen   +44% 
Vögel in Käfigen   +48%  (!) 
 
Allgemeine gesundheitliche Wirkung auf Tiere  +60%  
 
 
Verträglichkeit und Energieanhebung bei Pflanzen 
 
Schnittblumen im Wasser   +60% 
Topfblumen mit Blüten  +65% 
Topfpflanzen ohne Blüten  +64% 
Kakteen     +30%  (sind sehr resistent!) 
Zierbäume im Topf   +50% 
 
Allgemeine gesundheitliche Wirkung auf Pflanzen +70%  
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Resümee 

 
Der Wandfarbenzusatz „ColorBalance (CB)“ ist als Komponente 
zum Erreichen eines ausgewogenen und gesunden Raumklimas 

sehr zu empfehlen! 
 
Es soll aber auch darauf hingewiesen werden, dass das Raumklima 
auch von anderen Faktoren beeinflusst wird, und hier nicht alle 
Besonderheiten der Architektur, des Standortes oder bestimmter 
Bauweisen und Einrichtungsdetails untersucht werden konnten. Es wird 
daher an anderen Orten eventuell zu gewissen Abweichungen im 
Ergebnis kommen. Grundsätzlich allerdings werden diese 
Abweichungen nicht entscheidend sein. CB wird in jeder Situation eine 
spürbare Verbesserung der Raum- und Lebensenergie bringen. 
 
Demnach empfiehlt sich der Einsatz von CB überall dort, wo sich 
Menschen, Tiere und Pflanzen länger aufhalten wie in Schlafräumen, 
Kinderzimmern, Wohnzimmern, Küchen, aber auch in Büros und 
Werkstätten, Produktionshallen u.v.m. Dazu gehören auch Tierheime, 
Krankenhäuser, Kindergärten, Altenheime, Schulen, Universitäten 
sowie Räume für Pflanzen, die besonders viel Lebensenergie zum 
gesunden Gedeihen brauchen.  
 
Wählen Sie am besten immer eine atmungsaktive, nicht 
kunststoffversetzte Farbe. Am besten sind Leimfarben oder natürliche 
Kalkfarben.   
 
 
 
Gföhl, 23.01.2008  
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